
Amt Temnitz

- Gemeinde Dabergotz -

 

Ergebnisprotokoll zu der

6. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz im Jahr 2021

am 14. Dezember 2021 im Saal des ehemaligen Gasthauses in Dabergotz, Hauptstr. 59 

Beginn:  19:00 Uhr Ende: 20:35 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter:innen

• Jean-Michel Liebing-Plötz
• Philipp Gotscha
• Sally Dauksch
• Carmen Kluth
• Beate Krebs

• Ulrich Krebs
• Erich Kuhne
• Thomas Bruns
• Martin Pritzkow

2. Mitarbeiter:innen des Amtes Temnitz

• Amtsdirektor: Thomas Kresse
• Fachamtsleiterin: Kerstin Dames

• Protokollführer: Fabian Morine Correa

3. Gäste

• • 

Abwesenheit

Gemeindevertreter:innen

• • 

  
Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (09.11.2021)

4. Bericht des Amtsdirektors

5. Einwohnerfragestunde

6. 33/2021 Haushaltssatzung 2022 der Gemeinde Dabergotz

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

9. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

10. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (09.11.2021)

11. Bericht des Amtsdirektors

12. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

13. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Liebing-Plötz begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter:innen, Mitarbeiter:innen des Amtes und
die Gäste. Er stellt fest, dass die Gemeindevertretung mit 9 stimmberechtigten Gemeindevertreter:innen
beschlussfähig ist.

Die Sitzung findet unter der Berücksichtigung der 3G-Regelungen statt.

Die Gemeindevertretung beschließt, dass während der Sitzung am Platz keine Mund-Nasen-Bedeckung
getragen werden muss.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschriften über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (09.11.2021)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
09.11.2021.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 7 0 2 0
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4. Bericht des Amtsdirektors

• Die aktuelle Corona-Lage sei allen bekannt. Die Amtsverwaltung setzte die 3G-Regelungen am
Arbeitsplatz um. Auch der Zutritt in die Amtsverwaltung sei nur unter Berücksichtigung der 3G-
Regelungen gestattet. Das regionale Ausbruchsgeschehen sei nicht einsehbar und abbildbar.
Derzeit spreche man von einem „Deckeneffekt“. Die Labore im Landkreis Ostprignitz-Ruppin
seien ausgelastet und es können nicht mehr als 100 Test pro Tag ausgewertet werden. Ab 2022
erfolge die Testpflicht für Kinder ab ein Jahr, wie in den Schulen auch für die Kindertagesstätten.
Das  Amt  stelle  zwei  Test  pro  Woche  zur  Verfügung.  Kontrollfahrten  würden  durch  das
Ordnungsamt  und  der  Polizei  wöchentlich  stichprobenartig  durchgeführt.  Es  seien  nur
vereinzelte Problemfälle bekannt. Es sei zu erwarten, dass sich die Corona-Lage auch 2022
nicht entspannen würde. Die Impfquote in der Verwaltung und den nachgeordneten Einrichtung
liege bei 95 %.

• Bezüglich der Entwicklungsgesellschaft Temnitz mbH sei der Grundstücksverkauf der Baufelder
46  und  47  erfolgreich  mit  Landkorb  GmbH  aus  Rohrlack  erfolgt.  Erstmals  sei  nun  eine
Abführung an einen der Gläubiger:innen erfolgt. Der Verkauf für das Baufeld 36 sei im ersten
Quartal 2022 zu erwarten. Dort stehen nun zwei Interessenten zur Auswahl. Ein entsprechender
Bericht würde folgen. Bezüglich der Firma HACILAR sei nun ein Architekt und Planer beauftragt.
Somit sei ein mögliche Errichtung für das zweite Quartal 2022 geplant.

• Derzeit gäbe es die Zusammenarbeit in zwei Projekten mit ESTAruppin e. V. Einmal gäbe es
das  Projekt  zur  Schaffung  einer  mobilen  Jugendarbeit  in  den  Gemeinden.  Dieser  solle  die
vorhanden Jugendbetreuer:innen in den Gemeinden unterstützen. Möglich sei die Schaffung
von zwei  Stellen mit  35 h pro  Woche und eine Stelle mit  25 h pro Woche.  Ziel  sei  es die
Jugendbetreuung  neu  zudenken  und  neue  Konzepte  zu  entwickeln  um  die  Kinder  in  der
heutigen  Zeit  anzusprechen.  Für  dieses  Projekt  seien  keine  Eigenmittel  erforderlich.  Weiter
gäbe es das  Projekt  der  Entwicklung eines „Senioren:innen Einkaufs-  und Besuchsservice“.
Dieser  solle  Senioren:innen bei  schlechter  Mobilität  unterstützen  und  die  Sicherstellung der
sozialen  Teilhabe  ermöglichen.  Das Projekt  sei  über  den  Pflegepakt  II  „Pflege  vor  Ort“  mit
30.000,00 € förderfähig. 

5. Einwohnerfragestunde

Keine Anmerkungen.

6. 33/2021 Haushaltssatzung 2022 der Gemeinde Dabergotz

Auf Seite 43 Produktkonto 61100.5372000 läge die Kreisumlage nun bei 40 %, nicht wie abgebildet bei
41 %. Der entsprechende Bescheid folge.

Die Sitzung wird von 20:05 bis 20:11 Uhr unterbrochen.

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Dabergotz  beschließt  die  Haushaltssatzung  2022  mit  ihren
Anlagen in vorliegender Form.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 1 0
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7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

• Herr  Gotscha  teilt  mit,  dass  die  maroden  Bäume  beim  Festplatz  am  Stöffiner  Weg,  nach
Genehmigung durch Frau Behnke und Frau Schindler-Reinisch gefällt würden. Eine konkrete
Klärung folge am 18.12.2021.

• Herr Gotscha erkundigt sich nach dem Sachstand der defekten Straßenbeleuchtungen. Hierzu
seien Frau Buschow und Frau Kolmetz vom Amt zuständig. Eine Klärung folge bereits.

• Herr Gotscha informiert, dass es Kritik an der Legehennenanlage gäbe. Es sei die Durchfahrt
des Stöffiner  Weges für  Einwohner Dabergotz gewünscht.  Ausnahmeregelungen seien nicht
umsetzbar. 

• Herr  Kuhne kritisiert  die  Lage des „Schwedenhauses“  in  Dabgeotz.  Die  Errichtung sei  vom
Landkreis genehmigt.

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20:20 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

9. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 20:21 Uhr.

10. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschriften über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (09.11.2021)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 09.11.2021. 

11. Bericht des Amtsdirektors

Herr Kresse macht Ausführungen.

12. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

13. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 20:35 Uhr.
  
Dabergotz, 26.01.2022 Walsleben, 18.01.2022

Jean-Michel Liebing-Plötz,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Dabergotz

Fabian Morine Correa
Protokollführer
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